
5050 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Bundesrates 

B er ich t 
des Rechtsausschusses 

über den Beschluß des Nationalrates vom 13. Juli 1995 betreffend ein 
Bundesgesetz, mit dem das Zivildienstgesetz 1986 geändert wird ZOG­
Novelle 1995) 

Ziel des gegenständlichen Beschlusses ~es Nationalrates ist die 
Normierung einer Zuständigkeit militärischer Behörden betreffend die 
Vollziehung des V. Hauptstückes des HGG 1992. Anstelle der Vollziehung 
dieser Bestimmungen durch die Bezirksverwaltungsbehörden und den Landes­
hauptmann in mittelbarer Bundesverwaltung soll diese nunmehr in die un­
mitte 1 bare Zuständigkeit e; gener Bundesbehörden übergeführt werden. Für 
die Vollziehung des Zivildienstes soll der bisher bestehende Zustand auf­
rechterhalten werden. 

§ 1 des geltenden Zi vil di enstgesetzes (Verfassungsbestimmung) 1 egt 
fest, daß die Er1assung und Aufhebung von Vorschriften, wie sie in diesem 
Bundesgesetz enthalten s i.nd, sowie di e Vol) zi ehung dieser Vorschriften 
auch in den Belangen Bundessache ist, hinsichtlich derer das B-VG in der 
Fassung von 1929 etwas anderes bestimmt. Daraus folgt, daß jede 
inhaltl iche Änderung des Zivildienstgesetzes einer Kompetenz­
begründungsklausel bedarf. 

Die im § 1 der Ziffer 1 und der im § 76c Abs. 6 der Ziffer 3 enthal­
tene Verfassungsbestimmung bedarf gemäß Art. 44 Abs. 2 B-VG der Zustim­
mung des Bundesrates. 

Der Rechtsausschuß stellt nach Beratung der Vorlage am 18. Juli 1995 
mit Stimmeneinhelligkeit den Antrag, 

1. gegen den Beschluß des Nationalrates vom 13. Juli 1995 betreffend 
ein Bundesgesetz, mit dem das Zivildienstgesetz 1986 geändert wird 
ZOG-Novelle 1995) keinen Einspruch zu erheben, 

2. der im § 1 der Ziffer 1 und der im § 76c Abs. 6 der Ziffer .3 enthal­
tenen Verfassungsbest immung gemäß Art. 44 Abs. 2 B-VG di e verfas­
sungsmäßige Zustimmung·zu erteilen. 

Hedda Kainz 
Berichterstatterin 
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Wien, 18 07 1995 

Wa1ter Strutzenberger 
Vorsitz gern. § 28 Abs. 4 GO-BR 
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